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EU-Konformitätserklärung

Gemäß EU Maschinenrichtlinie 2006/42/EG (AFS 2008:3)
Wir, die Weimer Skogsteknik & Hydraulik ab, Råskog, 575 91 Eksjö, versichern hiermit, dass die Hyd-

raulikwinde

Modell: We-1400 / We-1700 / We-2200

ĂƵĨ�ĚŝĞ�ƐŝĐŚ�ĚŝĞƐĞ��ƌŬůćƌƵŶŐ�ďĞǌŝĞŚƚ͕�ŵŝƚ�ĨŽůŐĞŶĚĞŶ�ŶŽƌŵĂƟǀĞŶ��ŽŬƵŵĞŶƚĞŶ�ŬŽŶĨŽƌŵ�ŝƐƚ͗�ϮϬϬϲͬϰϮͬ
EG

Urban Johansson
GĞƐĐŚćŌƐĨƺŚƌĞƌ

Weimer Skogsteknik & Hydraulik ab

:ĂŚƌ�ĚĞƌ�&ĞƌƟŐƐƚĞůůƵŶŐ�ϮϬϭϳ
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Einleitung

Die Hydraulikwinde We-1400, We-1700, We-2200 M3 kann auf einen normalen Kranausleger mon-
ƟĞƌƚ�ǁĞƌĚĞŶ͘��ŝĞ�tŝŶĚĞ�ǁŝƌĚ�ŵŝƚ�ĞŝŶĞŵ�^ĐŚĂůƚŚĞďĞů�Ăŵ�tĂŐĞŶ�ŽĚĞƌ�ƉĞƌ�&ĞƌŶďĞĚŝĞŶƵŶŐ�ŵĂŶƂǀƌŝͲ
Ğƌƚ͘�sŝĞůĞŶ��ĂŶŬ͕�ĚĂƐƐ�^ŝĞ�ƐŝĐŚ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�,ǇĚƌĂƵůŝŬǁŝŶĚĞ�ĞŶƚƐĐŚŝĞĚĞŶ�ŚĂďĞŶ͕�ǁŝƌ�ŚŽffĞŶ͕�^ŝĞ�ǁĞƌĚĞŶ�
damit zufrieden sein.

Hersteller: Weimer Skogsteknik & Hydraulik ab
Råskog
575 91 Eksjö
Telefon: +46 381 710 10
E-Mail: info@weimer.se
Startseite: www.weimer.se und www.weimerforest.com

Dieses Handbuch beschreibt ausführlich, wie Sie Ihre Hydraulikwinde am besten handhaben. Lesen
Sie die Anleitung durch bevor Sie die Hydraulikwinde in Betrieb nehmen und lassen Sie sich darüber
ŝŶĨŽƌŵŝĞƌĞŶ͕�ǁŝĞ�ƐŝĞ�ĨƵŶŬƟŽŶŝĞƌƚ͘��ĂƐ�,ĂŶĚďƵĐŚ�ƵŵĨĂƐƐƚ��ƵĩĂƵ͕�WŇĞŐĞ�ƵŶĚ�ǁŝĞ�tĂƌƚƵŶŐƐĂƌďĞŝƚĞŶ�
auszuführen sind. Befolgen Sie für einen sicheren
ƵŶĚ�ƐƚƂƌƵŶŐƐĨƌĞŝĞŶ��ĞƚƌŝĞď�ƵŶĚ�ĚĂŵŝƚ�ĚŝĞ�,ĞƌƐƚĞůůĞƌŐĂƌĂŶƟĞ�Őŝůƚ�ĚŝĞ��ŶǁĞŝƐƵŶŐĞŶ͘�&ƺƌ�ĞŝŶĞŶ�ƵŵĨĂƐͲ
ƐĞŶĚĞƌĞŶ�^ĞƌǀŝĐĞ�ŽĚĞƌ�ǌƵƌ�&ĞŚůĞƌƐƵĐŚĞ�ŬŽŶƚĂŬƟĞƌĞŶ�^ŝĞ�ďŝƩĞ�/ŚƌĞŶ�,ćŶĚůĞƌ�ŽĚĞƌ�tĞŝŵĞƌ�^ŬŽŐƐƚĞŬͲ
nik & Hydraulik ab. Vorbehaltlich des Rechts zu Änderungen ohne Vorankündigung. Viel Erfolg mit
Ihrer neuen Hydraulikwinde von Weimer.

'aranƟeďedŝngungen ϮϬϭϰ 
Die Produkte aus der eigenen Herstellung der Firma Weimer Skogsteknik & Hydrauliks haben zwei
:ĂŚƌĞ�GĂƌĂŶƟĞ͘ WƌŽĚƵŬƚĞ�ǀŽŶ��ƌŝƩŚĞƌƐƚĞůůĞƌŶ͕�ǁŝĞ�ǌƵŵ��ĞŝƐƉŝĞů�DŽƚŽƌĞŶ͕�sĞŶƟůĞ�ƵŶĚ�&ƵŶŬŐĞƌćƚĞ͕�
ŚĂďĞŶ�ĞŝŶ�:ĂŚƌ�GĂƌĂŶƟĞ͘ �ŝĞ�GĂƌĂŶƟĞ�ĚĞĐŬƚ�ĂƵƐƐĐŚůŝĞƘůŝĐŚ�ƵƌƐƉƌƺŶŐůŝĐŚĞ�DćŶŐĞů�Ăď͕�Ě͘�Ś͘�ďĞŝ�ĚĞƌ�
>ŝĞĨĞƌƵŶŐ�ǀŽƌŚĂŶĚĞŶĞ�DćŶŐĞů�Ăŵ�WƌŽĚƵŬƚ͕�ƵŶĚ�Őŝůƚ�Ăď�ĚĞŵ��ĂƚƵŵ�ĚĞƌ�>ŝĞĨĞƌƵŶŐ͘��ŝĞ�GĂƌĂŶƟĞ�ƵŵͲ
fasst nicht den normalen Verschleiß und auch keine Fehler, die auf die Handhabung zurückzuführen
sind oder Schäden, die entstanden sind durch unvorhersehbare Ereignisse oder durch die Verwen-
dung des Produkts unter außergewöhnlichen Bedingungen wie zum Beispiel mit unreinen Ölen oder
bei großer Hitze.

^ŽůůƚĞ�ĞŝŶ�WƌŽĚƵŬƚ�ďĞŝ�ŶŽƌŵĂůĞƌ�sĞƌǁĞŶĚƵŶŐ�ĨĞŚůĞƌŚĂŌ�ǁĞƌĚĞŶ͕�ǁĞŶĚĞŶ�^ŝĞ�ƐŝĐŚ�ďŝƩĞ�ǌƵĞƌƐƚ�ĂŶ�
tĞŝŵĞƌ�^ŬŽŐƐƚĞŬŶŝŬ�Θ�,ǇĚƌĂƵůŝŬ�ƵŶĚ�ƐĞŶĚĞŶ�^ŝĞ�ĚĂŶŶ�ĚĂƐ�ĨĞŚůĞƌŚĂŌĞ�WƌŽĚƵŬƚ�ǌƵƌƺĐŬ͘�^ƚĞůůĞŶ�ǁŝƌ�
einen Material- oder Herstellungsfehler fest, wird das Produkt repariert oder Sie erhalten ein neues
WƌŽĚƵŬƚ͘�tĞŶŶ�ǁŝƌ�ĞƐ�ĂůƐ�ďĞŐƌƺŶĚĞƚ�ĂŶƐĞŚĞŶ͕�ŵƵƐƐ�ĚĂƐ�WƌŽĚƵŬƚ�ǌƵƌ�GĂƌĂŶƟĞĂďǁŝĐŬůƵŶŐ�ĂŶ�ĚĞŶ�
,ĞƌƐƚĞůůĞƌ�ǌƵƌƺĐŬŐĞƐĂŶĚƚ�ǁĞƌĚĞŶ͘�GĂƌĂŶƟĞĂŶƐƉƌƺĐŚĞ�ǁĞƌĚĞŶ�ŶŝĐŚƚ�ĂŬǌĞƉƟĞƌƚ͕�ǁĞŶŶ�DŽŶƚĂŐĞ-, De-
montage- ŽĚĞƌ�ZĞƉĂƌĂƚƵƌĂƌďĞŝƚĞŶ�ŝŶ�ĞŝŶĞƌ�ĂŶĚĞƌĞŶ�tĞƌŬƐƚĂƩ�ĚƵƌĐŚŐĞĨƺŚƌƚ�ǁƵƌĚĞŶ͘��ǀĞŶƚƵĞůůĞ�&ŽůͲ
ŐĞŬŽƐƚĞŶ͕�ĚŝĞ�ĚƵƌĐŚ�ĚĂƐ�ĨĞŚůĞƌŚĂŌĞ�WƌŽĚƵŬƚ͕�DĂƐĐŚŝŶĞŶƐƟůůƐƚĂŶĚ�ŽĚĞƌ�WƌŽĚƵŬƟŽŶƐĂƵƐĨĂůů�ĞŶƚƐƚĂŶͲ
ĚĞŶ�ƐŝŶĚ͕�ǁĞƌĚĞŶ�ŶŝĐŚƚ�ĞƌƐƚĂƩĞƚ͘��ŝĞ�GĂƌĂŶƟĞ�ŬĂŶŶ�ŶŝĐŚƚ�ŝŶ��ŶƐƉƌƵĐŚ�ŐĞŶŽŵŵĞŶ�ǁĞƌĚĞŶ͕�ǁĞŶŶ�ĚĂƐ�
Produkt so verändert wurde, dass es von seiner ursprünglichen Ausführung abweicht, zum Beispiel
ĚƵƌĐŚ�DŽĚŝfiŬĂƟŽŶĞŶ͕��ŝŶƐƚĞůůƵŶŐĞŶ͕��ŶďĂƵƚĞŶ�ŽĚĞƌ��ƵƐƚĂƵƐĐŚ�ǀŽŶ�dĞŝůĞŶ͕�ĚŝĞ�ŶŝĐŚƚ�ǀŽŶ�tĞŝŵĞƌ�
geliefert wurden.

�Ğŝ�ĞŝŶĞƌ�ZƺĐŬƐĞŶĚƵŶŐ�ŝŵ�ZĂŚŵĞŶ�ĚĞƌ�GĂƌĂŶƟĞ�ŵƵƐƐ�ĚŝĞ�^ĞŶĚƵŶŐ��ŶŐĂďĞŶ�ĞŶƚŚĂůƚĞŶ�ƺďĞƌ�ĚŝĞ��ƌƚ�
ĚĞƐ�WƌŽĚƵŬƚƐ͕�ĚŝĞ�,ĞƌƐƚĞůůƵŶŐƐŶƵŵŵĞƌŶ�ĚĞƌ�ŐĞĨĞƌƟŐƚĞŶ�WƌŽĚƵŬƚĞ͕�ĚĂƐ�>ŝĞĨĞƌĚĂƚƵŵ�ƐŽǁŝĞ�EĂŵĞ�ƵŶĚ�
�ŶƐĐŚƌŝŌ�ĚĞƐ��ĞƐŝƚǌĞƌƐ͘
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Winde und Komponenten

deĐŚnŝƐĐŚe ^ƉeǌŝĮŬaƟŽnen

Winde ohne Schlauch

und Ventil

Winde mit manuellem

Ventil

Winde mit Radio

Windenteil Windenteil Windenteil

�ĞĨĞƐƟŐƵŶŐƐĞŝƐĞŶ�ŵŝƚ�,ĂůͲ
terung

�ĞĨĞƐƟŐƵŶŐƐĞŝƐĞŶ�ŵŝƚ�,ĂůͲ
terung

�ĞĨĞƐƟŐƵŶŐƐĞŝƐĞŶ�ŵŝƚ�,ĂůͲ
terung

Seil
6 mm & 40 Meter oder
8 mm & 35 Meter

Seil
6 mm & 40 Meter oder
8 mm & 35 Meter

Seil
6 mm & 40 Meter oder
8 mm & 35 Meter

Umlenkrolle Umlenkrolle Umlenkrolle

2 Stück 3/8” Schläuche 2 Stück 3/8” Schläuche

DĂŶƵĞůůĞƐ�sĞŶƟů �ůĞŬƚƌŝƐĐŚĞƐ�sĞŶƟů

<ƵƉƉůƵŶŐĞŶ�ƵŶĚ�WůĂƩĞ <ƵƉƉůƵŶŐĞŶ�ƵŶĚ�WůĂƩĞ

2 Stück 1/2” Schläuche 3 Stück 1/2” Schläuche

Funkeinheit

We-1400 We-1700 We-2200

�ƵŐŬƌĂŌ�ďĞŝ�ϭϳϱ�ďĂƌ 1 400 kp 1 700 kp 2 200 kp

Seilgeschwindigkeit bei
40 L/min

0,45 m/Sek 0,36 m/Sek 0,29 m/Sek

Seil m. Haken / Länge 6 mm / 40 m 8 mm / 35 m 8 mm / 35 m

Gewicht Winde 45 kg 45 kg 45 kg
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Sicherheitshinweise

 Lesen Sie die Betriebsanleitung durch, bevor Sie die hydraulische Seilwinde in Betrieb nehmen.
 Der Sicherheitsabstand beim Betrieb der Seilwinde beträgt 50 Meter. Stellen Sie vor und wäh-

ƌĞŶĚ�ĚĞƌ��ƌďĞŝƚ�ƐŝĐŚĞƌ͕�ĚĂƐƐ�ƐŝĐŚ�ŬĞŝŶĞ�ƵŶďĞĨƵŐƚĞŶ�WĞƌƐŽŶĞŶ�ŝŶ�ĚĞƌ�GĞĨĂŚƌĞŶǌŽŶĞ�ďĞfiŶĚĞŶ�ƵŶĚ�
dass Sie eine gute Sicht über den gesamten Arbeitsbereich haben.

 Denken Sie bei allen Arbeiten mit der Seilwinde an die Kippgefahr. Stellen Sie die Stützen auf
den Boden und sorgen Sie für eine fachgerechte Aufstellung des Krans, um eine höhere Stand-
sicherheit zu erreichen. Halten sie einen gebührenden Abstand für den Fall, dass der Wagen
umkippt.

 Kontrollieren Sie jeden Arbeitstag, dass das Seil ganz ist. Wenn die Umlenkrolle, das Seil oder
ĚĞƌ�,ĂŬĞŶ�ƌĞŝƘƚ͕�ǁĞƌĚĞŶ�ĚŝĞ�dĞŝůĞ�ŵŝƚ�ŐƌŽƘĞƌ�<ƌĂŌ�ǁĞŐŐĞƐĐŚůĞƵĚĞƌƚ͘�,ĂůƚĞŶ�^ŝĞ�ĚĂŚĞƌ��ďƐƚĂŶĚ͘

 Sorgen Sie für eine größere Sicherheit beim Ziehen mit der Seilwinde, indem Sie das Seil nahe
Ăŵ��ŶĚĞ�ĚĞƐ��ĂƵŵƐƚĂŵŵƐ�ďĞĨĞƐƟŐĞŶ͘

 Die Seilwinde soll nicht zum Fällen von Bäumen, Abschleppen oder Heben verwendet werden.
 sĞƌŐĞǁŝƐƐĞƌŶ�^ŝĞ�ƐŝĐŚ͕�ĚĂƐƐ�^ŝĞ�ĚŝĞ�^ĞŝůǁŝŶĚĞ�ƵŶĚ�ĚĞŶ�dƌĂŬƚŽƌ�ŝŶ�ĞŝŶĞƌ�EŽƚƐŝƚƵĂƟŽŶ�ƐĐŚŶĞůů�ĂďͲ

schalten können.

Fahranweisungen

�ĞĨŽůŐĞŶ�^ŝĞ�ĚĞŶ��ŶǁĞŝƐƵŶŐĞŶ�ǌƵƌ�DŽŶƚĂŐĞ͕�ƺďĞƌƉƌƺĨĞŶ�^ŝĞ͕�ĚĂƐƐ�ĂůůĞƐ�ƌŝĐŚƟŐ�ĞŝŶŐĞƐĐŚĂůƚĞƚ�ŝƐƚ͘�^ƚĂƌͲ
ƚĞŶ�^ŝĞ�ĚĞŶ�PůǌƵŇƵƐƐ�ƵŶĚ�ĨƺŚƌĞŶ�^ŝĞ�ĚĞŶ�,ĞďĞůͬĚŝĞ�,ĞďĞů�ǀŽŵ�sĞŶƟů�ŚĞƌĂƵƐ͕�ďŝƐ�ĚĞƌ�DŽƚŽƌ�ĂŶĨćŶŐƚ�
zu laufen. Überprüfen Sie, dass der Motor zufriedenstellend ein- und ausschaltet. Bei Fernbedienung
starten Sie den Sender, indem Sie die ON-Taste einige Sekunden gedrückt halten, machen Sie einen
WƌŽďĞůĂƵĨ͕�ŝŶĚĞŵ�^ŝĞ�/E�ƵŶĚ�hd�ĚƌƺĐŬĞŶ͘�tĞŶŶ�ĚŝĞ�dĂƐƚĞŶ�ŶŝĐŚƚ�ƐƟŵŵĞŶ͕�ƚĂƵƐĐŚĞŶ�^ŝĞ�ĚŝĞ�<ĂďĞů�ĂŶ�
ĚĞŶ�sĞŶƟůĞŶ�ƵŶĚ�ŵĂĐŚĞŶ�ĞŝŶĞŶ�ĞƌŶĞƵƚĞŶ�WƌŽďĞůĂƵĨ͘

Pflege und Wartung 
Regelmßig kontrollieren dass
 das Seil ganz und frei von Rost ist. Tauschen Sie das Seil aus oder schmieren Sie es, wenn es

ďĞƐĐŚćĚŝŐƚ�ŽĚĞƌ�ƌŽƐƟŐ�ŝƐƚ͘
 die hydraulischen Anschlüsse dicht sind.
 ĚŝĞ�ŚǇĚƌĂƵůŝƐĐŚĞŶ�^ĐŚůćƵĐŚĞ�ŐĂŶǌ�ƐŝŶĚ�ƵŶĚ�ŬĞŝŶ�Pů�ĂƵƐůćƵŌ͘
 ĚŝĞ�<ĂďĞů�ƵŶďĞƐĐŚćĚŝŐƚ�ƐŝŶĚ�ƵŶĚ�ĚŝĞ�^ƚĞĐŬĞƌ�ƌŝĐŚƟŐ�ƐŝƚǌĞŶ͘
Schmieranleitung
 Schmieren Sie die Motorhalterung und den Seilzug alle 8 Stunden. Schmieren Sie lieber zu viel

als zu wenig. Ersetzen Sie defekte Schmiernippel.
 Wenn sich das Seil nur mühsam herausziehen lässt, geben Sie etwas Schmieröl in die Trommel

für den Gleitblock.
 Bei Bedarf das Seil nachschmieren.

sĞƌǁĞŶĚĞŶ�^ŝĞ�,ǇĚƌĂƵůŝŬƂů�ϰϲ�ŽĚĞƌ�ƐǇŶƚŚĞƟƐĐŚĞ�PůĞ�ƵŵǁĞůƚ�ŐĞŶĞŚŵŝŐƚ͘�WŇĂŶǌĞŶƂů�ŝƐƚ�ŶŝĐŚƚ�ǌƵ�
ĞŵƉĨĞŚůĞŶ͕�ĚĂ�ƐŝĞ�ĚĂǌƵ�ďĞŝƚƌćŐƚ͕�ĂďŶŽƌŵ�ŚŽŚĞŶ�sĞƌƐĐŚůĞŝƘ�ƵŶĚ�ŬĂŶŶ�ǌƵ�WƌŽďůĞŵĞŶ�ŵŝƚ�ĚĞŶ�sĞŶƟůĞŶ�
führen.
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Montage

 Die Aufspannvorrichtung an den Seiten-
ƉůĂƩĞŶ�ĚĞƐ��ƵƐůĞŐĞƌƐ�ĂƵĬĂůƚĞŶ͘

 Die Winde so weit vorn wie möglich und in
der Höhe oder unter der Oberkante des
Auslegers ansetzen, siehe Zeichnung oben.

 Kennzeichnen und von Farbe sauber
schleifen.

 Einmessen und festschweißen.
 �Ɛ�ŝƐƚ�ƐĞŚƌ�ǁŝĐŚƟŐ͕�ĚĂƐƐ�ĚĂƐ��ĞĨĞƐƟŐƵŶŐƐĞŝͲ

ƐĞŶ�ƵŶĚ�ĚŝĞ��ĞĨĞƐƟŐƵŶŐ�ĚĞƐ�^ĞŝůǌƵŐƐ�ĂƵĨ�
gleicher Linie liegen, wenn nicht, mit Ble-
ĐŚĞŶ�ĂƵĩĂƵĞŶ͘

 �ŝĞ�,ĂůƚĞƌƵŶŐ�ĚĞƐ�^ĞŝůǌƵŐƐ�Ăŵ��ĞĨĞƐƟŐƵŶŐͲ
seisen so weit wie möglich von der Winde
ĞŶƞĞƌŶƚ�Ăŵ��ƵƐůĞŐĞƌ�ĨĞƐƚƐĐŚǁĞŝƘĞŶ͘

 tŝŶĚĞ�ŵŽŶƟĞƌĞŶ͘

DĂƘǌĞŝĐŚŶƵŶŐ�ƵŶĚ��ĞĨĞƐƟŐƵŶŐƐƉƵŶŬƚĞ͘
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�ĂƐ�sĞŶƟůďůĞĐŚ�ĂŶ�ĞŝŶĞƌ�ŐĞĞŝŐŶĞƚĞŶ�^ƚĞůůĞ�ĨĞƐƚƐĐŚǁĞŝƘĞŶ͕�ŵŝƚ�^ĐŚůĂƵĐŚ͕�sĞŶƟů�ƵŶĚ�&ĞƌŶďĞĚŝĞŶƵŶŐ�
ŬŽŶƚƌŽůůŝĞƌĞŶ͕�ĚĂƐƐ�ĞƐ�ŐƵƚ�ǁŝƌĚ͘��ŝĞ�,ǇĚƌĂƵůŝŬƐĐŚůćƵĐŚĞ�ǁŝĞ�ĂƵĨ�ĚĞƌ��ďďŝůĚƵŶŐ�ŵŽŶƟĞƌĞŶ͗

 �Ɛ�ŝƐƚ�ƐĞŚƌ�ǁŝĐŚƟŐ͕�ĚĂƐ�^Ğŝů�ĂƵĨǌƵƌŽůůĞŶ͘
 Sammeln Sie das Seil in der Trommel. Es ist

ǁŝĐŚƟŐ͕�ĚĂƐƐ�ĚĂƐ�^Ğŝů�ĂƵĨ�ĚĞƌ�ƌŝĐŚƟŐĞŶ�^ĞŝƚĞ�ŝŶ�
ĚŝĞ�dƌŽŵŵĞů�ůćƵŌ͘

 Das Seil beim Einrollen schmieren.

Zur Winde,
3/8” Schlauch 90°-45°

sŽŵ�tŝŶĚĞŶǀĞŶƟů�ǌƵƌƺĐŬ͕�
1/2” Schlauch 90°-IR mit Adapter

Zur Zugmaschine zurück

�ƌƵĐŬ�ǌƵŵ�<ƌĂŶǀĞŶƟů

Druck von der Zugmaschine,
1/2” Schlauch 90°-UF mit Sch-
nellkupplung
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Reservdelar/Spare parts/Ersatzteile/Varaosat

1311150-Cylinder 1/Zylinder 1/Sylinteri 1
1311170-Kolv/Piston/Kolben/Mäntä
42019200300-O-ring/O-rengas 19,2x3
42SR020025-Ring/Rengas 20-25

49310055-M10x55 8,8 FZB

1311160-Cylinder 2/Zylinder 2/Sylinteri 2
1311170-Kolv/Piston/Kolben/Mäntä
42019200300-O-ring/O-rengas 19,2x3
42SR020025-Ring/Rengas 20-25

49310110-M10x110 8,8 FZB
49411008-M10x8 SK6SS FZB

1311120

1311130

1311110

49320040-M20x40 8,8 FZB
490620-M20

1311140

131010210-Nylon
131010200-Fjäder / String

Feder / Jousi

5516001-We-1400
5520001-We-1700
5525001-We-2200

75090608-3/8”UF-ϭͬϮ͟h&��ƌŝůůĞĚͬWŽƌĂƩƵ�ϯŵŵ

7500608-3/8”UF-1/2”UF
79508-Tredo 1/2”

49312040-M12x40 8,8 FZB
490612-M12

49410816-M8x16 SK6SS

1311180

1311190

49511-M8x1,25 Nippel/Nippa
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1311200

45106010-6010 2RS

49411016-M10x16 SK6SS DIN 916

49310050-M10x50 8,8 FZB

1311300

49116030-M16x30 8,8 FZB
490616-M16

7500606-3/8”UFx3/8”UF

70906003-3/8”UF-IR 340mm

4954030-SGA 30
49310020-M10x20 8,8 FZB

490610-M10 Bricka/Aluslevy
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1311450

49116080-M16x80
490216-Dϭϲ�EǇůŽĐŬͬEǇůŽĐͬ>ƵŬŝƚƵƐŵƵƩĞƌŝ

1311455-ϭ�<ŽŵƉůĞƩͬ�ŽŵƉůĞƚĞͬdćǇĚĞůůŝŶĞŶ
1311456/57-2

1311490 Axel/Axle/ Achse/Akseli

49530640 Pin/Tappi 6x40mm 2 styck

1311458-1

1311488
1311455-ϭ�<ŽŵƉůĞƩ�ƚĂůũĂ͕�WƵůůĞǇ�ĐŽŵƉůĞƚĞ͕
ZŝĞŵĞŶƐĐŚĞŝďĞŶ�Dϯ�ŬŽŵƉůĞƩ

Vajer kompl./Wire compl./Seil kompl./Vaijeri, täydellinen
We-1400 131010900 6mm x 40m
We-1700/2200 131010910 8mm x 35m

70908725-1/2” UF-90° L=2,5m

70906327-3/8” IR-90° L=2,7m

60925-5 Ankarsats/cartridge kit/ Verankerungs-Set/
Patruuna
7500808-1/2”UR-1/2”UF

60935S-Serienippel/Nippa

602519-sĞŶƟů�ŬŽŵƉůͬ͘sĂůǀĞ�ĐŽŵƉůͬ͘sĞŶƫŝůŝ͕�ƚćǇĚĞůůŝŶĞŶ

70908325-1/2” IR-90° L=2,5m

sĞŶƟůƉůĊƚͬsĞŶƟůďůĞĐŚͬsĞŶƫŝůŝůĞǀǇ

60925-4 Styrning spak/Level/ Steuerhebel/Vipu

60925-ϳ�DĂŐŶĞƚƐƉŽůĞͬ^ŽůĞŶŽŝĚͬDĂŐŶĞƚƐƉƵůĞͬDĂŐŶĞĞƫŬĞůĂ�ϭϮs
60925-ϴ�DĂŐŶĞƚƐƉŽůĞͬ^ŽůĞŶŽŝĚͬDĂŐŶĞƚƐƉƵůĞͬDĂŐŶĞĞƫŬĞůĂ�Ϯϰs�

813210
Contact number
+58R/5 (blue)
-31 (brown)



2017:1

82310 Radio kompl./compl./kompl./täydellinen 2k Åkerströms
82310-ϭ�ZĂĚŝŽƐćŶĚĂƌĞ�ͬ�ZĂĚŝŽ�ƚƌĂŶƐŵŝƩĞƌ



 

 

Bedienungsanleitung Sesam 800 aus Åkerströms 

Beschreibung des Empfängers 

Sesam 800 RXM 12/24 V DC für Winden  mit instal-
liertem Kabel. Anschlüsse und Brücke des Modells.    
1. Betreiebs-LED 

2. Masse, 0 V (-) 
3. 12/24 V Gleichstrom 

Sicherung mit Flachsicherung von 3 A neben 
Batterie.   
4. Interne Versorgung zu den Ausgängen (siehe 
Kapitel 8.1)) 
5-7. Status-LEDs 

8. Taste Erkennen/Löschen 

9. Brücke J1 

10. Ausgangs-LEDs 

11. Ausgangsanschlüsse 1-6 Abb 1 

Abb 2 



 

 

Bedienungsanleitung Sesam 800 aus Åkerströms 

Beschreibung des Senders, Sesam 800 M4  

Sesam 800 M4 Anzeige Und Tasten des Sesam 
800 M4 

1. Status-LED 

2. Taste 1-4 

Anzeigen am Empfänger 

LED-Anzeigen 

Der Empfänger verfügt über LED-Anzeigen, die verschiedene Parameter anzeigen (zur Position der LEDs 
siehe Abb. 1).  

Die LED-Anzeigen sind die Folgenden: 

Betriebs-LED (siehe ”1” in Abb. 1) 
Zeigt an, ob der Empfänger eingeschaltet ist.   

LED 5 Rauschsperre (siehe ”5” in Abb. 1) 
Gibt ein erkanntes Signal auf dem betriebenen Frequenzband an.  

LED 6 Status (siehe ”6” in Abb. 1) 
Zeigt an, dass Informationen von einem mit dem Empfänger agbestimmten Sender empfangen wurden.   

LED 7 Erkennen (siehe ”7” in Abb. 1) 
Zeigt an, ob sich der Sender im Modus ”Ekennen” befindet.  

Abb 3 

Anzeigen am Sender 

Die Sender sind mit einer Status-LED ausgestattet, die den Status der Ûbertragung während des Betriebs 
anzeigt (siehe Abb. 3).  

Normalbetrieb 

Schnell blinkende ROTE LED = Ausgang ist nich aktiviert und es kommt kein Feedback vom Empfänger.  

Durchgehende GRÜNE LED = Ausgang ist im Empfang mit Feedback aktiviert..   

Batteriewarnung 

Durchgehend ROTE LED nach Aktivierung eines Befehls 0 Batterie schwach.  

3 Mal langes Blinken der ROTEN LED = Batterie leer, Sender kann keine Befehle senden.  



 

 

Bedienungsanleitung Sesam 800 aus Åkerströms 

Betrieb 

Aktivierung des Senders 

Der Sender wird ohne eingelegte Batterien geliefert. Die Batterien wie in Kapitel ”Austausch der Batteri-
en” beschrieben einlegen.  

Den Sender aktivieren, indem die Starttaste ”ON” 3 Sekunden lang gedrückt wird. Die Senderanzeige 
blinkt während des Startens schnell hintereinander GRÜN und wenn der Kontakt zum Empfänger her-
gestellt wurde, langsam GRÜN. Der Sender ist jetzt dazu aktiviert, die Winde zu steuern.  

Deaktivierung des Senders 

Um eine unabsichtliche Aktivierung zu vermeiden, sollte der Sender bei Nichtgebrauch ausgeschaltet 
werden.   

Den Sender ausschalten, indem Taste ”OFF” drei Sekunden lang gedrückt wird; die Anzeige blinkt einige 
Male schnell ROT auf und endet dann mit einem langen ROTEN Leuchten. Der Sender ist jetzt ausge-
schaltet. Wird das Ausschalten des Senders vergessen, so schalter er sich nach einer bestimmten Zeit 
von selber aus.  
Steuerung des Geräts 

Die Winde wird über die Tasten am Sender gesteuert.. 

Zusammenhang zwischen Tasten und Ausgängen:  

 Taste 1   Winde 1 ein 

 

 Taste 2    ”ON” EIN-funktion (3 Sek.) 

 

*  Knapp 3   Winde 1 aus 

Neustart Sender 

Wenn ein Teil des Systems ersetzt worden ist, der Empfänger und Sender wieder gekoppelt. 
 Taste ”ON” auf dem Sender drücken, bis die grüne Anzeige leuchtet. Der Sender ist jetzt aktiv.  

 Die Taste Erkännen/Löschen auf dem Empfänger drücken, bis LED 7 EINgeschaltet ist.  

 Der Modus ”Erkennen” ist 10 Sekunden lang aktiv  (so lange, wie LED 7 EIN ist) 

 Die Sendertaste 1  drücken, um den Sender mir dem Empfänger abzustimmen .  

 LED 7 blinkt dreimal, wenn das Erkennen erfolgreich war.     

 Das Gehäuse des Empfängers anbringen und die sechs Schrauben auf 2,0 Nm anziehen. 

 Die Knappen über den Schrauben anbringen.  

 



 

 

Bedienungsanleitung Sesam 800 aus Åkerströms 

Austausch der Batterien in Sesam 800  

Wenn die Anzeigen-LED am Sender eine schwache Batterieleistung anzeigt, sind die Batterien un-
verzüglich  auszutauschen. Vor Wechseln der Batterie beachten, dass der Austausch in einer sauberen 
Umgebung ohne statische Elektrizität stattfinden muss.  

Die Batterien werden wie folgt ausgetauscht: 

1. Die Batterieabdeckung öffnen, indem die 6 äusseren Schrauben auf der Rückseite des Senderge-
häuses herausgedrecht werden (siehe Abb. 10 auf der vorhergehenden Seite). .  

2. Die Abdeckung vorsichtig entfernen, indem die Vorderseite der Batterieabdeckung angehoben 
wird (siehe Abb. 4 

3. Die gebrauchten Batterien entfernen und neue Batterien einlegen.  

4. Die Abdeckung schliessen, indem zuerst die Rückseite der Abdekkung in den Sender eingelegt und 
dann die Vorderseite wieder nach unten gedrückt wird.  

5. Die 6 Schrauben andrehen (Anzugsdrehmoment 1,0 Nm).  

Abb 4 
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